
 

Selbstverpflichtungserklärung 

Oberstes Ziel beim westfälischen KonfiCup ist es, sich zu begegnen, etwas Schönes 

zu erleben, gemeinsam Fußball zu spielen - und zwar auf dem Hintergrund der 

"Goldenen Regel" Jesu: 

Alles nun, was ihr wollt, dass euch die Leute tun, das tut ihnen auch! 

(Mt. 7,12) 

Weder sollen Teamverantwortliche, Trainer*innen und Schiedsrichter*innen, noch Mit- 

oder Gegenspieler*innen körperlich oder seelisch verletzt werden. Der KonfiCup soll 

in einem fairen und rücksichtsvollen sportlichen Wettkampf durchgeführt werden. So 

sind u.a. 

• Fouls und gefährliche Spielweisen konsequent zu vermeiden 

• keine sexualisierten, beleidigenden, drohenden oder verletzenden Ausdrücke 

zu verwenden 

• gute Leistungen der eigenen, aber auch der gegnerischen Mannschaft 

anzuerkennen 

• Schiedsrichterentscheidungen zu akzeptieren 

• die persönlichen Grenzen der anderen (und auch die eigene) zu achten. 

• Bild- und Videoaufnahmen anderer zu unterlassen  

Erstellte Bild- und Videoaufnahmen dürfen nur nach Absprache und erteilter 

Erlaubnis geteilt werden 

Alle am Turnier teilnehmenden einzelnen Spieler*innen, Mannschaften und 

Begleitpersonen verhalten sich höflich und respektvoll gegenüber den anderen 

Teilnehmenden. Die Gegner werden als Partner*innen wahrgenommen, für deren 

körperliche und seelische Unversehrtheit jede*r mit verantwortlich ist. 

Wir rufen alle Verantwortlichen, Spieler*innen sowie die Zuschauer*innen auf, sich 

diesem FairPlay-Gedanken anzuschließen. 

 

Kirchengemeinde 

 

Unterschrift der Spieler*innen sowie der Teambetreuer: 

 

 



 


